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1 Einleitung 
Um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu gewährleisten, verpflichtet das 
Volksschulgesetz die Gemeinden, bedarfsgerechte Betreuungsangebote bereit zu stellen. In 
Grüningen wird dies durch die Schulergänzenden Tagesstrukturen (TST) abgedeckt. 
Das pädagogische Konzept informiert über Inhalte und Schwerpunkte der pädagogischen 
Arbeit in den Schulergänzenden Tagesstrukturen. Es dient den Mitarbeitenden der TST als 
Orientierung für deren alltägliche pädagogische Arbeit. Zudem bietet das Konzept den Eltern 
und Erziehungsberechtigten sowie der Schule Orientierung, Sicherheit und Transparenz 
hinsichtlich der pädagogischen Arbeit und Ziele in den Schulergänzenden Tagesstrukturen. 
 

2 Auftrag 
Die Schulergänzenden Tagesstrukturen unterstützen Grüninger Eltern und Erziehungs-
berechtigte in ihrer Betreuungs- und Erziehungsaufgabe. Die TST leisten einen Beitrag zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf und richten sich nach dem tatsächlichen 
Betreuungsbedarf. 
Die Schulergänzenden Tagesstrukturen stehen grundsätzlich allen Kindern offen, welche die 
Schule Grüningen besuchen. Eltern können vor dem Eintritt der Kinder einen Schnuppertag  
mit der Hortleitung vereinbaren. Kinder, welche in Grüningen wohnhaft sind, jedoch eine 
externe Sonderschule besuchen, können ebenfalls die Schulergänzenden Tagesstrukturen 
in Anspruch nehmen.  
Neben der Schule sind auch die Tagesstrukturen wichtige Lern- und Lebensorte für die 
Kinder. Die TST bieten den Kindern Stabilität und Sicherheit. Sie fördern die 
Chancengleichheit von Kindern unterschiedlicher sozialer und kultureller Herkunft, Sprache, 
Religion und Geschlecht. 
Pädagogisch ausgebildetes Betreuungspersonal trägt dazu bei, die Kinder ganzheitlich 
(sozial, emotional, intellektuell, körperlich) zu fördern und den Lebensraum Schule zu 
gestalten.  
Die Schulergänzenden Tagesstrukturen orientieren sich am Leitbild der Schule Grüningen. 
Sie setzen sich zum Ziel, den Kindern Werte und Lebenskompetenzen zu vermitteln.  
 

3 Pädagogischer Ansatz 
3.1 Das Bild vom Kind 
Kinder sind von Natur aus neugierig. Sie sind eigenständig und verfügen über 
Entwicklungspotenziale. Sie wollen von sich aus die Welt entdecken und Erfahrungen in 
einen Zusammenhang bringen. Dieser Prozess findet in der Familie und ausserhalb statt. 
Kinder brauchen Erwachsene, die ihr kindgemässes „Erleben der Welt“ ernst nehmen, 
verstehen und unterstützen. Diese schützen sie vor Gefahren und berücksichtigen ihre 
Meinungen, Erwartungen und Wünsche. 
Kinder benötigen Erfahrungen mit anderen Kindern. Im Kontakt mit diesen können sie 
soziale, emotionale, kognitive, kreative und lebenspraktische Kompetenzen entwickeln. 
Kinder brauchen zur Orientierung verlässliche Strukturen und Beziehungen, die ihnen für 
ihre Entwicklung Freiraum und Sicherheit bieten. Grenzen helfen den Kindern, sich in der 
Gesellschaft mit ihren Normen und Werten einzugliedern. Freiräume ermöglichen ihnen, sich 
selbst einschätzen zu lernen. 
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3.2 Pädagogische Grundsätze 
Eine einheitliche, zielorientierte pädagogische Zusammenarbeit im Team setzt voraus, dass 
sich alle Mitarbeitenden mit dem pädagogischen Konzept auseinandersetzen und 
identifizieren. Es ist wichtig, dass sie ein vertieftes Bewusstsein über ihr Handeln erlangen 
und dieses regelmässig reflektieren. So wird gemeinsam im Team eine bewusste Haltungs- 
und Handlungsgrundlage erarbeitet und gestärkt. 
Grundsätzlich erleben die Kinder einen strukturierten Betreuungsalltag und lernen, sich in 
altersgemischten Gruppen zu orientieren. Die Betreuungspersonen zeigen sich als Vorbild 
sowie als vertraute, verlässliche und verfügbare Bezugspersonen und bieten 
altersentsprechend individuell angemessene Unterstützung an. 
Die Betreuungspersonen leben vor, dass jedes Kind, jeder Mensch Fehler machen darf, 
dass niemand perfekt ist und dass alle wertvoll sind. Sie reflektieren das eigene Verhalten 
und passen die Verhaltensweisen so an, dass das Ergebnis für alle eine positive Erfahrung 
werden kann. Sie legen Wert auf die Entwicklung einer gesunden Balance zu Nähe/Distanz, 
Toleranz/Abgrenzung sowie Gerechtigkeit/Durchsetzungsvermögen. 
 
3.3 Zielsetzungen 
Die Mitarbeitenden der Tagesstrukturen orientieren sich an den folgenden pädagogischen 
Zielsetzungen und Verhaltensweisen: 

• Die Kinder werden bei Ankunft und Weggang persönlich begrüsst bzw. 
verabschiedet. 

• Die Kinder sammeln positive Erfahrungen im Umgang mit Erwachsenen und erleben 
freundschaftliche Beziehungen zu anderen Kindern. Sie lernen das soziale 
Miteinander durch Reflexion und gewaltfreien Lösungen, damit sich jeder wohlfühlen 
kann. 

• Die Kinder werden zu sinnvoller und abwechslungsreicher Freizeitgestaltung 
angeleitet und zu eigenständigem und verantwortungsvollem Handeln ermutigt. 

• Der Betreuungsalltag besteht aus geführten und freien Sequenzen sowie ruhigen und 
aktiven Zeitfenstern. 

• Die Kinder erleben einen klar strukturierten und verlässlich organisierten Alltag und 
lernen sich in altersgemischten Gruppen zu orientieren.  

• Sie lernen Rituale und Handhabungen einzuhalten sowie Strukturen und Grenzen zu 
verstehen und auch zu akzeptieren. 

• Die Kinder setzen sich mit unterschiedlichen Wertvorstellungen und Kulturen 
auseinander, sie respektieren unterschiedliche Menschen und lernen, alle 
miteinzubeziehen. 

• Die Kinder haben genügend Raum für Bewegung und Ruhe und werden ausgewogen 
verpflegt. 

• Die TST schaffen für die Kinder Raum und Zeit für eine konzentrierte und 
weitestgehend selbständige Erledigung ihrer Hausaufgaben. 

• Die Zusammenarbeit mit Eltern/Erziehungsberechtigten, Lehrpersonen und anderen 
Bezugspersonen des Kindes wird gepflegt, um ein umfassendes Bild des Kindes zu 
erhalten. 

• Die Mitarbeitenden der Tagesstrukturen sind sich ihrer Rolle als Vorbilder bewusst 
und sind für die Kinder vertrauenswürdige und verlässliche Bezugspersonen. Sie 
vermitteln bewusst Haltungen, Werte und Wissen, indem sie Selbstvertrauen und die 
eigenen Selbstwirksamkeit fördern und das Ziehen eigener Rückschlüsse zu 
gesammelten Erfahrungen unterstützen. Sie fördern, dass Kinder ein positives Bild 
von sich selbst sehen.  
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4 Angebot 
4.1 Räumlichkeiten und Umgebung 
Die wohnlichen Innen- sowie die grosszügigen Aussenräume bieten den Kindern 
Möglichkeiten zu freiem Spiel, altersspezifischen Beschäftigungsangeboten, Rückzugsorte 
und erlauben auch Bewegungsspiele. In unmittelbarer Nähe stehen die Turnhalle sowie 
Grünflächen zur Verfügung, welche Spiel- und Sportaktivitäten im Freien ermöglichen. 
Die Ausstattung der Innenräume ist in erster Linie altersgerecht, zweckdienlich und sicher 
gestaltet. Die Kinder sollen sich in den Räumen wohlfühlen und mitverantwortlich sein für 
Sauberkeit und Ordnung sowie Optimierung und Gestaltung. 
 
4.2 Kindergruppen 
In den Schulergänzenden Tagesstrukturen ist jederzeit eine ausgebildete Betreuungsperson 
anwesend. Die Kinder werden in überschaubaren und altersdurchmischten Gruppen betreut. 
Bei Anwesenheit von mehr als 11 Kindern ist eine zweite Betreuungsperson anwesend 
(siehe Betreuungsschlüssel gemäss kantonalen Richtlinien vom 4. Juni 2007 bzw. Sept. 
2021). Den Bedürfnissen der verschiedenen Altersstufen wird bei der Gestaltung des 
Hortalltages und der Freizeit Rechnung getragen. Ausserdem stehen 
Rückzugsmöglichkeiten zur Verfügung. In besonderen Situationen wie z.B. bei der 
Betreuung von Kindern mit besonderen Bedürfnissen wird mehr Betreuungspersonal 
eingesetzt. 
 
4.3 Integration 
Die Schulergänzenden Tagesstrukturen leben einen vorurteilsfreien Umgang mit 
Verschiedenheit von Persönlichkeiten, Geschlecht, Alter und in Zusammenhang mit 
kultureller und religiöser Vielfalt. Die integrative Orientierung ermöglicht gemeinsame 
Erlebnisse und trägt dazu bei, diskriminierenden Haltungen präventiv zu begegnen. Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen werden in die TST aufgenommen und betreut, solange das 
Kind profitiert und eine spezifische Betreuung möglich ist.  
 
4.4 Hausaufgaben 
Die Betreuungspersonen halten die Kinder zur selbstständigen Erledigung der 
Hausaufgaben an. Sie sorgen für eine angenehme und ruhige Lernumgebung und begleiten 
die Kinder beim Lernen. 
Für die Kontrolle der Hausaufgaben sind die Eltern/Erziehungsberechtigten zuständig. 
 
4.5 Prävention und Konfliktbewältigung 
In der täglichen Arbeit und in Zusammenarbeit mit den Eltern und Erziehungsberechtigten 
trägt das Betreuungspersonal dem Anliegen der Gesundheit und Prävention Rechnung. 
Bewegung, Ruhe und eine ausgewogene Ernährung sind förderlich für die körperlichen, 
geistigen, emotionalen und sozialen Fähigkeiten eines Kindes. 
Für die Schulergänzenden Tagesstrukturen gehört die Orientierung an einem vorbildhaften 
Umgang mit Konflikten zum Alltag. Die Kinder werden altersentsprechend in der 
Konfliktlösung begleitet und unterstützt. Es wird geübt, ohne Gewalt zu kommunizieren und 
miteinander umzugehen. Die Kinder werden angeleitet, sich zu reflektieren und üben das 
Verhalten so anzupassen, dass es allen gut geht, und dass sich alle wohl fühlen können. 
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Das Betreuungspersonal orientiert die Eltern und Erziehungsberechtigten über grössere 
Konflikte zwischen den Kindern oder mit Betreuungspersonen sowie über allfällige 
Massnahmen. 
 
4.6 Schulweg 
Die Verantwortung für den Weg zwischen Wohnort und Betreuungsort und zwischen 
Betreuungsort und Schule bzw. Kindergarten liegt generell bei den Eltern und 
Erziehungsberechtigten (gemäss §66 Volksschulverordnung). 
Es liegt in der Verantwortung der Eltern und Erziehungsberechtigten, dafür zu sorgen, dass 
ihr Kind/ihre Kinder die Wege kennen und mit der nötigen Sicherheit begehen können. Bei 
jüngeren Kindern empfiehlt die Schule den Eltern und Erziehungsberechtigten, die Wege mit 
ihrem Kind/ihren Kindern einige Male abzugehen und auf die speziellen Begebenheiten am 
Weg, z.B. einer Strassenüberquerung, besonders aufmerksam zu machen. 
 
4.7 Sicherheit 
Die Sicherheit der Kinder steht für die Schulergänzenden Tagesstrukturen an oberster Stelle. 
Die Räume sind nach den aktuell geltenden Sicherheitsstandards eingerichtet und die 
Mitarbeitenden sind im Umgang mit (kleineren) Notfällen geschult.  
Die Schulergänzenden Tagesstrukturen verfügen von jedem Kind über ein Notfallblatt, 
welches die wichtigsten Informationen enthält (Telefonnummern der 
Eltern/Erziehungsberechtigten und des Hausarztes, Angaben zu Allergien, 
Unverträglichkeiten und Medikamenteneinnahme). 
 
4.8 Verpflegung 
Die Kinder erhalten täglich ein ausgewogenes Frühstück, Mittagessen sowie Zvieri. Auf 
Lebensmittelallergien, -unverträglichkeiten, ärztlich indizierte Diäten sowie Essgewohnheiten 
aus religiösen Gründen wird, wo immer möglich, Rücksicht genommen. Falls nötig wird in 
Absprache mit den Eltern und Erziehungsberechtigten nach Alternativen gesucht. 
 

5 Zusammenarbeit mit den Eltern/Erziehungsberechtigten und der Schule 
Eine transparente und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Eltern und 
Erziehungsberechtigten, der Schule sowie den Tagesstrukturen ist die Grundlage für eine 
professionelle und pädagogische Arbeit mit Kindern. 
Die Eltern und Erziehungsberechtigten sind die verantwortlichen Erziehungspersonen und 
wichtigsten Bezugspersonen für ihre Kinder. Die Mitarbeitenden der TST begegnen ihnen 
auf Augenhöhe und sehen sie als Partner, mit dem Ziel, den Kindern die bestmögliche 
Betreuung zu bieten. Die Mitarbeitenden der Tagesstrukturen anerkennen und respektieren 
die unterschiedlichen Lebenssituationen und Kulturen der Eltern und 
Erziehungsberechtigten. Die Eltern und Erziehungsberechtigten sowie die TST unterstützen 
die Kinder dabei, sich an den unterschiedlichen Haltungen und Handlungen zu orientieren. 
Bei Bedarf kann die Hortleitung zu Standortgesprächen beigezogen werden, um ein 
ganzheitliches Bild des Kindes zu ermöglichen. 
Die Hortleitung nimmt am Elternabend der neuen Kindergartenkinder teil und stellt die 
Schulergänzenden Tagesstrukturen vor. 
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Die Hortleitung arbeitet mit der Schulleitung und den Lehrpersonen der betreuten Kinder in 
Schul-, Erziehungs- und Betreuungsfragen zusammen. Sie unterstützen sich gegenseitig 
und nutzen Synergien. 
 

6 Qualitätssicherung 
Das pädagogische Konzept für die TST gilt als allgemeine Grundlage für die Sicherstellung 
der pädagogischen Betreuungsqualität. Die Betreuungspersonen orientieren sich bei der 
Gestaltung des pädagogischen Alltags an diesem. 
An Teamsitzungen wird regelmässig reflektiert, allfällige Veränderungen und Anpassungen 
besprochen und bei Bedarf umgesetzt. 
Regelmässige Weiterbildungen der Betreuungspersonen werden von der Hortleitung und 
organisiert und durchgeführt. Durch diese Weiterbildungen werden die Kompetenzen gezielt 
weiterentwickelt und ergänzt. 
 

7 Inkrafttreten 
Dieses Konzept tritt nach Abnahme der Schulpflege sofort in Kraft. 


